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Didak t isch-methodische Hinweise

Die Adventszeit und die damit verbundene Vorfreude auf Weihnachten spielt auch im Jahreskreis des 
Schulalltags eine große Rolle. Diese Zeit bietet die Möglichkeit, den Schultag jeden Morgen auf 
besondere Weise zu beginnen. Dieser Mini-Escape-Room-Adventskalender wird die Kinder sicherlich 
begeistern und mitfiebern lassen.

Was sind Mini-Escape-Rooms?
Die kniffligen Rätsel der Escape-Room-Spiele, oder im Bildungskontext auch Breakout-Edu bzw. Edu- 
Breakout genannt, liegen im Trend. Bei einem Edu-Breakout handelt es sich um ein Spiel, das in eine 
übergeordnete Erzählung eingebettet ist, die wiederum das Spielziel vorgibt. Es kann beispielsweise 
darum gehen, mit einem Zahlencode einen Tresor zu öffnen, einem Raum mithilfe eines Passwortes 
zu entkommen oder den richtigen Buchstabencode zu übermitteln. In einer vorgegebenen Zeit 
müssen die Spielerinnen und Spieler versuchen, das Spielziel durch das Lösen verschiedener Rätsel zu 
erreichen.

Die Spiele basieren dabei auf Logicals, Suchseln, Quizfragen, Bilderrätseln, Kreuzworträtseln usw. In 
allen Aufgaben sind dabei Inhaltselemente der Unterrichtsfächer Religion, Deutsch, Mathematik und 
Sachunterricht sowie Konzentrations- und Logikaufgaben integriert. Fachliche Inhalte können so 
spielerisch stimuliert, erlernt, geübt oder wiederholt werden – auch ein fächerübergreifendes Lernen 
ist möglich.

Üblicherweise wird ein Edu-Breakout innerhalb einer kleinen Gruppe (4–6 Spielerinnen und Spieler) 
gespielt. Die Mini-Escape-Room-Rätsel dieses Adventskalenders sind so ausgelegt, dass sie in  
5–20 Minuten gelöst werden können.

Escape-Rooms erzählen immer auch eine Geschichte. Die Kinder erfahren in dieser Rahmenhandlung, 
warum sie die Aufgaben lösen müssen und warum dies in einer bestimmten Zeit geschehen muss 
(z. B. „Wenn ihr bis Weihnachten wieder zu Hause sein wollt, müsst ihr erst 24 Rätsel lösen.“).

Anleitung für die Lehrkraft
Im vorliegenden Buch finden Sie 24 Mini-Rätsel. Die Spiele sind schwerpunktmäßig für Schülerinnen 
und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf der 3. bis 6. Klasse konzipiert. Da die Kinder in 
der Adventszeit nicht 24 Tage in der Schule sind, kann die Anzahl der Rätsel bzw. der Aufgaben 
beliebig reduziert werden. Bis auf den ersten und den letzten Leseabschnitt (1. und 24. Dezember), 
werden zu jedem Tag zwei verschiedene Lesevarianten angeboten. Die Variante mit der integrierten 
Lösung kann verwendet werden, wenn das Rätsel ausgelassen werden soll, da die Kinder zum 
Beispiel nur 18 Tage im Dezember in der Schule sind (markiert mit  ). An welcher Stelle der 
alternative Lesetext beginnt, ist mit einem * markiert.

Wenn Sie die Lesetexte an die Kinder austeilen wollen, denken Sie daran, vorab den alternativen Text 
mit der Lösung zu entfernen oder unkenntlich zu machen.

Je nach Lerngruppe kann es sinnvoll sein, die Klasse in Teams einzuteilen. Damit die Gruppen bunt 
gemischt sind, können Sie die Karten zur Gruppeneinteilung verwenden. Je nach Fähigkeiten der 
Schülerinnen und Schüler können den einzelnen Gruppenmitgliedern verschiedene Aufgaben zuge-
teilt werden (Schreiberin/Schreiber, Zeitwächterin/Zeitwächter, Materialverwalterin/Materialverwalter 
usw.).



5
© PERSEN Verlag

Breakout-Materialien
Folgende Materialien sollten für die Schülerinnen und Schüler bereitstehen:

	• Rätselvorlagen in der benötigten Anzahl
	• Materialien, die zum Lösen der Rätsel benötigt werden (z. B. Stift, Schere oder Kleber)
	• ggf. Belohnung für die Kinder, die das Rätsel gelöst haben
	• ggf. Papprollen von Küchenrollen oder Klopapierrollen (für das Rätsel „Geschenkband“)
	• ggf. Requisiten zur stimmungsvollen Dekoration des Klassenraums
	• ggf. Laufzettel für die Kinder
	• ggf. Urkunden für jede Schülerin / jeden Schüler
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Vorlesek arten

1. DEZEMBER

Flucht aus dem Museumsschloss

Heute ist der erste Dezember. Es dauert nicht mehr lange bis Weihnachten. Es hat schon 
geschneit und alles ist weiß bedeckt. Heute macht ihr einen Ausflug ins Museum. Dort 
könnt ihr vieles über den Winter und das Weihnachtsfest entdecken. Es soll dort sogar 
das Schlafzimmer des Weihnachtsmanns geben. Ihr seid richtig aufgeregt!
Das Museum liegt mitten im Wald direkt an einem See. Rundherum ist ein hoher Zaun. 
Wofür der wohl ist?
Ihr steigt aufgeregt aus dem Bus und geht in das Museum. Die Eingangshalle ist riesig. 
Und noch so viele andere Räume warten auf euch. 
Das Museum zu erkunden, ist richtig toll! In einem Raum kann man auf dem Schlitten 
des Weihnachtsmanns sitzen und die Rentiere füttern. In einem anderen Raum kann 
man Fensterbilder basteln und Wunschzettel schreiben. Das macht so viel Spaß, dass ihr 
dabei völlig die Zeit vergesst. Plötzlich wird das Licht dunkler. Ihr schaut euch erschreckt 
an. Um euch herum ist es ganz still geworden. Ihr lauft zum Fenster. Draußen ist es 
schon dunkel. Der Bus will gerade losfahren.
Ihr rennt zur Tür. Ihr wollt ja noch schnell zum Bus kommen. Doch was ist das? Oh nein! 
Die Tür ist verschlossen! Ihr rüttelt alle zusammen an der Tür, aber sie geht nicht auf.  
Da entdeckt ihr ein Zahlenfeld für einen Code neben der Tür. Daneben hängt ein Zettel:

Ihr seid eingesperrt? Wenn ihr rechtzeitig zu Weihnachten wieder aus dem Museum her-
auswollt, müsst ihr die Rätsel lösen. Das erste Rätsel findet ihr direkt in diesem Raum. 
Wenn ihr es gelöst habt, wisst ihr, welchen Code ihr in das Zahlenfeld an der Tür eingeben 
müsst. Viel Erfolg!

Sofort beginnt ihr mit der Suche. Nach einiger Zeit findet ihr das erste Rätsel in einem 
alten Buch auf der Fensterbank …

  Arbeitsblatt „Weihnachtsknobeleien“


